
       

   
         

     
                                                         

      
 

     

     

     

 

 
13 Flottmannstraße 94 

Fünfschiffiger Industriebau von außer-
ordentlich hoher architektonischer und 
künstlerischer Qualität im Stil des späteren 
Jugendstils. Zugehörig sind das ehem. 
Werkstor und das Verwaltungsgebäude. 
Erbaut 1908 bis 1909 

              
       14  Bochumer Straße 48 / 50 / 52 

Die Gebäudegruppe ist ein bedeutendes 
Beispiel für die Villenarchitektur, die zur 
Jahrhundertwende um das Jahr 1900 in 
der entscheidenden städtischen 
Blütephase der Stadt Herne entstand. 
Erbaut 1897 bis 1906 

             
15 Bochumer Straße 27 

Das 2 1/2geschossige Wohn- und 
Geschäftshaus wurde bereits als Apotheke 
geplant. Große Teile der ursprünglichen 
Inneneinrichtung sind noch im Original 
erhalten geblieben.   

             Erbaut 1902 
 

       16  Europaplatz 
Evang. Kreuzkirche. Neugotischer Back-
steinbau mit kreuzförmigem Grundriss. 
Die bis 1875 erbaute Kirche ist der 
Nachfolgebau der mittelalterlichen Herner 
Pfarr- und Mutterkirche und markiert die 
Keimzelle der Herner Ortsgeschichte.  
 

17 Kirchhofstraße 
Grabsteingruppe des ehem. evangelischen 
Friedhofes im „Behrenspark“. Die 22 
Grabsteine markieren den historischen 
Standort des ersten Friedhofes außerhalb 
des Herner Dorfkerns aus dem Jahre 1841. 
Grabsteine aus den Jahren ca. 1840-1900. 
 

18 Friedrich-Ebert-Platz 1 
Amtsgericht einschließlich Zellentrakt. 
Viergeschossiges Gebäude aus dunkel-
farbig schattierten, glänzenden Ziegeln mit 
seitlichen Eckpavillons. Errichtet in der 
Formensprache des Neobarock. 
Erbaut von 1914 bis 1921 
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01 Friedrich-Ebert-Platz 2 
Rathaus Herne. Repräsentationsbau 
nach einem Entwurf von Prof. Kreis. 
Neobarocke, symmetrische Front ge-
gliedert durch einen hervortretenden 
Mittelbau mit Uhrenturm. 
Erbaut 1911-1912 
 

02 Bebelstraße 18 
Ehemaliges Verlagsgebäude des 
„Herner Anzeigers“. Vier- bis fünf-
geschossiger Baukörper mit vertikaler 
Betonung der Straßenfassade  
in expressionistischer Architektur.  
Erbaut 1926 
 

03 Schaeferstraße 7 
Stadtvilla des Herner Bürgertums. 
2 ½ geschossiges,  freistehendes 
Wohn-und Geschäftshaus in der 
Formgebung der Neorenaissance. 
Aufwändig gestaltete Putzfassade. 
Erbaut um 1900 
 

04 Schaeferstraße 24 
Repräsentatives Wohnhaus mit einer 
Fassadengestaltung aus zwei 
verschiedenen  Architekturepochen. 
Hofseitig aus der Erbauungszeit, 
Straßen- und Giebelseiten von 1928. 
Erbaut 1898 
 

05 Viktor-Reuter-Straße 18 
Wohn- und Geschäftshaus mit Stuck-
Putzfassade im Jugendstil. 
Dominante Eckbetonung durch  abge-
rundete Loggien, darüber liegenden 
Balkon und Kuppelaufsatz. 
Erbaut 1906 
 

06 Eschstraße 18/20 
Ehemalige Dampfwäscherei. 
4 ½ geschossiges Backsteingebäude 
mit flach geneigtem Satteldach. Das 
oberste Stockwerk ist als Mezzanin-
geschoss mit Rundfenstern errichtet. 
Erbaut um 1870 
      

 

      

  

  

      

      

      

 
          
         07  Westring 201-213 

Berufsschulen am Westring. Über-
regional bedeutender Schulbau. 
Seinerzeit eine der modernsten 
Unterrichtsstätten ihrer Art. Vier mit-
einander verbundene Haupttrakte. 
Erbaut  1951 - 1955 

 
         08  Wohnblock Westring 216-228, … 

Das dreieckförmige Gebäude-
ensemble mit expressionistischen 
Gestaltungselementen  bildet einen 
großen, geschützten Innenhof in 
zentrumsnaher Stadtlage. 
Erbaut 1922-1924 
 

         09  Karl-Brandt-Weg 3 
Gesamtanlage Schloss Strünkede: 
bestehend aus Wasserschloss, 
Schlosskapelle, Schollbrockhaus, 
Galerie, Stele von Forell, Gräften-
system sowie der Parkanlage mit 
Ausnahme des Stadionbereiches. 
 

10  Bismarckstraße 72 
Dreischiffige, neugotische Hallen-
kirche mit Chor und Querhaus. 
Baubeginn war 1899. Hohe, reich 
geschmückte Doppelturmfassade 
mit repräsentativem Portal. 
Erbaut 1899-1908 

              
         11  Kaiserstraße 6                                  

        Kleinere, freistehende Stadtvilla mit 
        dominantem Seitenrisalit an der  
        Straßenfassade. Im Giebel auf- 
        fälliger Dachüberstand in der Art 
        eines Sprengwerkes. 

               Erbaut 1901  
 

         12  Holsterhauser Straße 160 
Gasometer. Bedeutende Landmarke 
im Herner Stadtbild. Ältester 
Behälter dieses Typus im Revier. 
Genietete Außenhaut mit einem 
Fassungsvermögen von  20.000 m3. 
Erbaut 1928-1929 
 




